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Herren-Bezirksliga

TTC Hegnach III : TV Oeffingen II 
Samstag, 18.03.2023, 15:30 Uhr

TV Oeffingen II baut Siegesserie aus

Als das abschließende Doppel gespielt war, lagen sich die Spieler des TV Oeffingen II am
Samstagnachmittag in den Armen: Bauer / Puschner hatten gerade ihr Doppel gewonnen und nach
rund 4 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 7:9-Endstand (29:35 Sätze) in der Herren-
Bezirksliga Partie gegen den TTC Hegnach III gesorgt. Zuvor konnten die Zuschauer beobachten,
wie der TTC Hegnach III nicht in Bestbesetzung und mit 2 Ersatzspielern antreten musste. Eine
überzeugende Leistung zeigte an diesem Tag Thorsten Frosch, der in seinen Spielen souverän
agierte und ungeschlagen blieb.

Der Verlauf im Einzelnen: Zwei Sätze lang fanden Glisic / Mauerer gegen Werne / Strehle das
richtige Mittel, bevor ihre Kontrahenten sich umstellten und das Spiel doch noch mit 8:11, 9:11, 11:6,
11:8, 13:11 gewannen. Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr
knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. In vier Sätzen siegten dann Schacke / Kienzle gegen
Bauer / Puschner und gaben dabei nur einen Satz ab. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Mit 3:1 hatten Frosch / Strumberger im
Doppel gegen Offtermatt / Möller die Nase vorn. Nach den ersten Paarungen standen sich nun der
Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1
gegenüber. Aleksandar Glisic holte danach mit einem 3:1 gegen Markus Werne einen Punkt für sein
Team. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Rubi Schacke seinem Gegner
Marcel Bauer letztlich beim 6:11, 12:10, 8:11, 4:11 nicht gefährlich werden. Anschließend ging das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen
Marcel Puschner konnte Roger Mauerer anschließend den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns
des ersten Satzes nicht verhindern. Auf verlorenem Posten stand Thorsten Frosch in den ersten
beiden Sätzen zunächst gegen Jochen Offtermatt, kämpfte sich dann jedoch erfolgreich zurück und
trug sich mit einem 3:2-Sieg noch in die Siegerliste ein. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte
Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Frosch zu Ende ging. Bei einem Spielstand von 4:3
ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Julian Strumberger hatte im Spiel gegen Kai Strehle
am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Recht deutlich
nach Sätzen war die folgende 0:3-Pleite von Bernd Kienzle gegen Lukas Möller, eine Niederlage die
man vor dem Spiel eher so erwarten konnte. Da war final wirklich nichts zu holen. Vor dem Duell der
Einser stand es mittlerweile 5:4. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Aleksandar Glisic
letztlich auf Lager, um Marcel Bauer final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3.
Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Glisic nun bei 7:7, während Bauer
bislang 7 Siege und 5 Niederlagen zu verzeichnen hat. Unglücklich war Rubi Schacke in der Partie
gegen Markus Werne, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt
auf der Habenseite verbuchte. Die Saison-Bilanz weist nach diesem Sieg nun 18 Siege und 9
Niederlagen für Werne aus. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Roger Mauerer beim
letztendlich klaren 0:3 gegen Jochen Offtermatt. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden
Vierer zeigte ein 5:7. Beim Erfolg in vier Sätzen konnte Thorsten Frosch nur den ersten Satz nicht
gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. 12:14 (Frosch) bzw. 14:
9 (Puschner) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun
auf Grundlage dieses Matches. Julian Strumberger gegen Lukas Möller hieß die nächste Begegnung
und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Niederlage in vier
Sätzen auf dem Spielberichtsbogen. Nach diesem Einzel steht Strumberger somit bei 8 Siegen und
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einer Niederlage seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Möller ein 11:10 ausweist. Beim 3:1-
Sieg von Bernd Kienzle gegen Kai Strehle ging nur der erste Satz verloren. Mit dem Erfolg in diesem
Spiel steht Strehle nun bei 6 Siege und 9 Niederlagen seit Beginn der Spielzeit. Bevor die beiden
Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im entscheidenden Schlussdoppel war die
Spannung nun zu greifen. Zwischenzeitlich konnten Glisic / Mauerer zwar einen Satz gewinnen,
verloren im Anschluss das Spiel gegen Bauer / Puschner aber trotzdem deutlich mit 6:11, 7:11, 11:9,
8:11. Ein umkämpfter Teamerfolg für den TV Oeffingen II war unter Dach und Fach.

Durch diese Niederlage hat der TTC Hegnach III in der Saison nun 7 Saison-Siege, 9 Niederlagen
bei 2 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 26.03.2023 gegen den TB
Beinstein III bevor. Für den TV Oeffingen II steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den TTV
Burgstetten am 19.03.2023 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 28:10 ins Rennen gegangen
wird.

 Statistik:
 TTC Hegnach III

Doppel: Glisic / Mauerer 0:2, Schacke / Kienzle 1:0, Frosch / Strumberger 1:0 
Einzel: A. Glisic 1:1, R. Schacke 0:2, R. Mauerer 0:2, T. Frosch 2:0, J. Strumberger 1:1, B. Kienzle 1:
1 

 TV Oeffingen II
Doppel: Bauer / Puschner 1:1, Werne / Strehle 1:0, Offtermatt / Möller 0:1 
Einzel: M. Bauer 2:0, M. Werne 1:1, J. Offtermatt 1:1, M. Puschner 1:1, L. Möller 2:0, K. Strehle 0:2


